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Mitteilungsvorlage 

 

Nach § 5 Satzung BKJ wird nachfolgende Information aus den Sitzungen des Ver-

waltungsrates der BKJ im Jahr 2025 dem Jugendhilfeausschuss der Stadt Eschweiler 

zu Jugendhilfeangelegenheiten zur Kenntnis gegeben:  

 

1. Namensänderung der Kindertagesstätte im Hastenrather Weg 

Die Kindertagesstätte im Hastenrather Weg hat im Rahmen eines partizipativen 
Prozesses einen neuen Namen erhalten und wird künftig den Namen „Kita Wie-

senzauber“ tragen. 

Mit der Namensgebung „Kita Wiesenzauber“ wird eine klare Identität geschaffen, 

die sowohl den Sozialraum als auch das pädagogische Profil der Einrichtung wider-
spiegelt. Der Name steht für Naturverbundenheit, Vielfalt und hohe Bildungsqualität 
und stärkt die Außenwirkung der Kindertagesstätte. 

 

2. Sachstandsbericht Kinderschutz im Träger 

Kinderschutz ist eine zentrale Aufgabe des Trägers. Ziel ist es, Kindern in allen Ein-
richtungen sichere Orte zu bieten, an denen sie geschützt, gefördert und in ihrer 
Entwicklung ernst genommen werden. Um dieser Verantwortung nachhaltig gerecht 

zu werden, wurden für die BKJ Konzepte, Abläufe sowie Fortbildungsangebote 
überprüft und gezielt weiterentwickelt. 

Modul 1: Haltung & Prävention – „Vom Bild des Kindes zum Schutzraum Kita“ 
Modul 2: Handlungssicherheit bei Kindeswohlgefährdung – „Erkennen, Han-

deln, Schützen“ 
Modul 3: Kindliche Sexualität & Schutz im Alltag – „Zwischen Nähe und Gren-

zen“ 
Modul 4: Institutionelle Gefahren & Krisengespräche – „Wenn Schutzräume 
kippen“ 

 

Mit den beschriebenen Maßnahmen werden einheitliche Standards im Kinderschutz 
geschaffen, die Professionalität der Mitarbeitenden gestärkt und Kinderrechte kon-
sequent im Alltag verankert. Der Träger übernimmt damit sichtbar Verantwortung 

für den Schutz der ihm anvertrauten Kinder und sichert nachhaltig die Qualität der 
pädagogischen Arbeit. 
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Mit freundlichen Grüßen 

     
Gez. 

Dana Duikers 
 
(Verwaltungsratsvorsitzende)     


